
 Ein Land der intakten Lebensgrundlagen

Antragsteller*in: LAG Tierschutzpolitik
Beschlussdatum: 27.10.2026
Status: Zurückgezogen

Änderungsantrag zu WP-02

Von Zeile 410 bis 413:
Bei der Bekämpfung innerbetrieblicher Tierseuchen setzen wir auf Resilienzmerkmale bei der Züchtung,
auf geringere Viehbesatzdichten und auf Impfstoffentwicklung. Außerdem nehmen wir die
Tierseuchenkassen – auch bei den Kosten der Bekämpfung selbst – stärker in die Pflicht.

Zum Schutz der menschlichen und tierischen Gesundheit sowie der Umwelt
verfolgen wir bei der Prävention und Bekämpfung von Tierseuchen konsequent den
One-Health-Ansatz: robuste krankheitsresiliente Tiere, geringere Viehbesatzdichten
und wirksame Impfstoffe reduzieren die Ausbreitung von Krankheitserregern.
Zugleich nehmen wir die Tierseuchenkassen bei der Finanzierung von Prävention
und Tierseuchenbekämpfung stärker in die Pflicht.

Begründung

Gemeinsamer Änderungsantrag der LAGn Ernährung, Tierschutzpolitik und Wald, Landwirtschaft und
ländlicher Raum.

Begründung erfolgt mündlich.

Achtung: wir hatten diesen Antrag bereits gestern als Globalantrag gestellt, aber im Gegensatz zu den
anderen beiden gestellten Anträgen noch keine Rückmeldung zur Veröffentlichung bekommen. Deshalb
stellen wir diesen gemeinsamen Antrag der 3 LAGn hier zu unserer Sicherheit erneut.
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